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	Übersicht: Stolperfallen bei der Umsetzung Basaler Stimulation

	Stolperfalle
	Was Sie tun können

	Nur die „Basale-Stimulation-Fans“ machen mit
	Verankern Sie die Verantwortung in Stellen- und Aufgabenbeschreibungen. Bilden Sie Multiplikatoren aus, die die Mitarbeitenden bei der Basalen Stimulation unterstützen. Verantwortung in Linie und Pflegeprozess verankern; Multiplikatoren unterstützen, nicht allein zuständig machen.

	Das Konzept wird zur Technik-Sammlung
	Legen Sie Wert auf die Grundhaltung, z. B. in Ihren Audits und Schulungen. 

	Jede Unruhe wird „wegstimuliert
	Sensibilisieren Sie Ihre Mitarbeitenden dafür, Schmerz, Delir, Bedürfnisse, Umgebung und medizinische Ursachen mitzudenken. Vielleicht ist die Basale Stimulation nicht die richtige Intervention.

	Zu viele Reize gleichzeitig
	Sensibilisieren Sie die Mitarbeitenden dafür, Reize zu reduzieren und einzeln zu beobachten, wie Pflegekunden auf Reize reagieren.

	Ablehnung wird als Symptom statt als Kommunikation gesehen
	Sensibilisieren Sie Ihre Mitarbeitenden dafür, Pausen zu machen, Alternativen, Zeitpunkt und Person zu prüfen und nonverbale Zustimmung oder Ablehnung ernst zu nehmen.
Hinweis: Wenn ein Angebot wiederholt keine positive Reaktion auslöst, ist „mehr davon“ keine Qualitätsverbesserung. Gute Pflege verändert oder beendet eine Intervention.

	Dokumentation bleibt pauschal
	Trainieren Sie die Integration der Basalen Stimulation in die SIS und die Pflegeberichterstattung. Üben Sie außerdem ein, die Wirkung Basaler Stimulation zu evaluieren und Maßnahmen entsprechend anzupassen.
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